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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TSV Waigolshausen 1927 : TTC Sand 
Samstag, 15.04.2023, 18:00 Uhr

Münch und Münch in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Münch und Münch konnte der TSV Waigolshausen 1927 das
Heimspiel gegen den TTC Sand in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord) mit 9:3 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 20. Saisonspiel, in dem beide
Teams mit Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Matthias Münch den finalen Punkt holte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen Sieg holten Münch / Weiß bei ihrem 3:1 gegen Steif / Hornung.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Weiß / Hertlein beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Luger / Hanßen. Münch / Selzam konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Karl /
Lutz beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Michael Münch machte mit Jonas Hanßen beim 3:0
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Keinen Zähler beisteuern konnte Alexander
Weiß im Match gegen Robert Luger, das 0:3 verloren ging. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Mit 3:1 hatte Matthias Münch im Match gegen Reimund
Karl, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, indessen die Nase vorn. Frank Mützel kam mit
der Spielweise von Harald Steif am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen
Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht einen Satzgewinn überließ Marcus Weiß seinem Gegner
Adrian Hornung beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft.
Kaum Chancen ließ Thorsten Selzam wenig später beim 11:3, 11:5, 11:9 seinem Gegner Meik Lutz.
Das war ein souveräner Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Waigolshausen 1927 und des TTC Sand. Michael Münch wehrte eine 1:0 Satzführung von Robert
Luger ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Münch nun bei 28:4, während Luger bislang 22 Siege und 12 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Einen Zähler für die Gäste musste Alexander Weiß anschließend bei der 1:3-
Niederlage gegen Jonas Hanßen hinnehmen. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen
mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Beim 3:1-Sieg von Matthias Münch
gegen Harald Steif ging nur der erste Satz verloren. Mit diesem Sieg verbesserte Münch seine
Bilanz auf 22:12 in dieser Saison. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg
somit sichergestellt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Waigolshausen 1927 die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 14:26 bei 5 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 4
Unentschieden ab. Die Mannschaft des TTC Sand erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 20:20. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Waigolshausen 1927

Doppel: Münch / Weiß 1:0, Weiß / Hertlein 0:1, Münch / Selzam 1:0 
Einzel: M. Münch 2:0, A. Weiß 0:2, M. Münch 2:0, F. Mützel 1:0, M. Weiß 1:0, T. Selzam 1:0 

 TTC Sand
Doppel: Luger / Hanßen 1:0, Steif / Hornung 0:1, Karl / Lutz 0:1 
Einzel: R. Luger 1:1, J. Hanßen 1:1, H. Steif 0:2, R. Karl 0:1, M. Lutz 0:1, A. Hornung 0:1
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